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Repräsentative Landtagswahlstatistik 

A Erläuterungen 

Allgemeine Angaben 

Gemäß § 80 Landeswahlordnung - LWO finden für 

die repräsentative Wahlstatistik die §§ 1 bis 4 des 

Wahlstatistikgesetzes (WStatG) entsprechende 

Anwendung mit der Maßgabe, dass die 

Wahlbeteiligung der 16- und 17-Jährigen gesondert 

erhoben werden kann. Danach ist das Ergebnis der 

Wahl zum Abgeordnetenhaus in Berlin unter 

Wahrung des Wahlgeheimnisses statistisch 

auszuwerten; die Auswertung ist zu veröffentlichen. 

Berichtszeitpunkt und gleichzeitig Erhebungstermin 

ist der 20. September 2026, der Tag der Wahl zum 

Abgeordnetenhaus von Berlin. 

Das Abgeordnetenhaus von Berlin wird für fünf  

Jahre gewählt. Damit beträgt die Periodizität der 

Statistik fünf Jahre. 

Unter Wahrung des Wahlgeheimnisses wird in aus-

gewählten Wahlbezirken (sogenannten Stichproben-

wahlbezirken) die repräsentative Wahlstatistik 

erstellt. 

Erhebungsmerkmale sind: 

a. die Wahlberechtigten, die Wahlscheinvermerke 

und die Beteiligung an der Wahl nach Geschlecht 

und Geburtsjahresgruppen 

b. die Zahl der Wählenden und ihre Stimmabgabe 

für die einzelnen Wahlvorschläge nach Ge-

schlecht und Geburtsjahresgruppen sowie die 

Gründe für die Ungültigkeit von Stimmen. 

Rechtsgrundlagen 

Gesetz über die Wahlen zum Abgeordnetenhaus und 

zu den Bezirksverordnetenversammlungen 

(Landeswahlgesetz) vom 25. September 1987 (GVBl. 

1987, 2370), zuletzt geändert durch Artikel 1 des 

Gesetzes vom 17. April 2025 (GVBl. 2025, S. 210) 

Wahlordnung für die Wahlen zum Abgeordneten-

haus und zu den Bezirksverordneten-

versammlungen (Landeswahlordnung - LWO)  

vom 2. September 2025 (GVBl. 2025, S. 442)  

Gesetz über die allgemeine und die repräsentative 

Wahlstatistik bei der Wahl zum Deutschen 

Bundestag und bei der Wahl der Abgeordneten des 

Europäischen Parlaments aus der Bundesrepublik 

Deutschland (Wahlstatistikgesetz - WStatG) vom 

21. Mai 1999 (BGBl. I S. 1023), zuletzt geändert durch 

Artikel 1a des Gesetzes vom 27. April 2013 (BGBl. I 

S. 962) 

Personenstandsgesetz (PStG) vom 19. Februar 2007 

(BGBl. I S. 122), zuletzt geändert durch Artikel 2G des 

Gesetzes vom 29. März 2026 (BGBl. I Nr. 83) 

Geheimhaltung und Datenschutz 

Gemäß § 79 Satz 3 LWO sind personenbezogene 

Daten in Internetveröffentlichungen von 

öffentlichen Bekanntmachungen nach § 34 LWO 

spätestens sechs Monate nach Bekanntgabe des 

endgültigen Wahlergebnisses, von öffentlichen 

Bekanntmachungen nach § 68 LWO spätestens 

sechs Monate nach dem Ende der Wahlperiode zu 

löschen. 

Zweck und Ziele der Statistik 

Die Statistik dient dem Ziel, die Öffentlichkeit über 

die Stimmabgabe der Wählenden auf Ebene des 

Landes Berlin zu informieren und alters- und 

geschlechtsspezifische Unterschiede sowie die 

Struktur der Wählenden und Nichtwählenden zu 

analysieren. 

Hauptnutzende der Statistik 

Die Nutzenden der Statistik sind das Berliner  

Abgeordnetenhaus und die Bezirksverordneten-

versammlungen, Parteien, Universitäten, 

Wirtschaftsverbände, Interessenvertretungen, 

Medien, Markt- und Meinungsforschungsinstitute, 

Wahlbewerbende sowie politisch Interessierte. 

Zeitliche und räumliche Vergleichbarkeit 

Auf Landesebene ist eine zeitliche und räumliche 

Vergleichbarkeit gegeben. 

Weitere Informationsquellen 

Ergebnisdaten der Landtagswahlen aller 

Bundesländer seit 1946 veröffentlicht die 

Bundeswahlleiterin im Internet unter:  

https://bundeswahlleiterin.de/service/landtagswahl

en.html.  

https://bundeswahlleiterin.de/service/landtagswahlen.html
https://bundeswahlleiterin.de/service/landtagswahlen.html
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Erhebungsmethodik 

Die repräsentative Wahlstatistik zur Abgeordneten-

hauswahl wird aus den erhobenen Daten der Stich-

probenwahlbezirke erstellt (§ 27 Landeswahlgesetz). 

Die Auswahl der Stichprobenwahlbezirke trifft das 

Amt für Statistik Berlin-Brandenburg im 

Einvernehmen mit der Landeswahlleitung.  

Ein für die repräsentative Wahlstatistik 

ausgewählter Urnenwahlbezirk muss mindestens 

400 Wahlberechtigte, ein ausgewählter 

Briefwahlbezirk mindestens 400 Wählende 

umfassen. 

Die Statistik über die Wahlberechtigten, die Wahl-

scheinvermerke und die Beteiligung an der Wahl 

nach Geschlecht und Geburtsjahresgruppen (§ 80 

LWO) wird von den Bezirkswahlämtern unter 

Auszählung der Wahlverzeichnisse durchgeführt.  

Die Bezirkswahlämter teilen die Ergebnisse getrennt 

nach Wahlbezirken dem Amt für Statistik Berlin-

Brandenburg mit. 

Die Statistik über die Zahl der Wählenden und deren 

Stimmabgabe für die einzelnen Wahlvorschläge 

(§ 27 Landeswahlgesetz i. V. m. § 80 LWO) wird unter 

Verwendung von amtlichen Stimmzetteln, welche 

zudem Unterscheidungsmerkmale nach Geschlecht 

und Geburtsjahresgruppen enthalten, durchgeführt. 

Die Bezirkswahlämter leiten die ihnen von den 

Wahlvorständen der Stichprobenwahlbezirke 

übergebenen, verpackten und versiegelten 

Stimmzettel ungeöffnet und getrennt nach 

Wahlbezirken zur Auswertung an das Amt für 

Statistik Berlin-Brandenburg weiter. 

Für die Veröffentlichung werden die Ergebnisse der 

Stichprobe auf Totalzahlen hochgerechnet. 

Weitere Hinweise sind im Internetangebot der  

Landeswahlleitung unter 

https://www.berlin.de/wahlen/ 

zu finden. 

Die Ergebnisse der repräsentativen Wahlstatistik  

erscheinen im zeitlichen Abstand nach dem 

Wahltag. 

Merkmale und Klassifikationen 

Geschlecht 

Gemäß § 22 Abs. 3 des Personenstandsgesetzes 

kennt das Recht drei mögliche Eintragungen zum 

Geschlecht im Geburtenregister (männlich, weiblich 

und divers) sowie die Möglichkeit, den Geschlechts-

eintrag offen zu lassen (ohne Angabe).  

Aufgrund der zu erwartenden geringen Fallzahlen 

der Geschlechtsausprägung „divers“ bzw. „ohne 

Angabe“ werden diese – zur Gewährleistung des 

Wahlgeheimnisses – mit der Ausprägung „männlich“ 

gemeinsam erhoben und ausgewertet. 

Wahlbeteiligung 

Die Angabe über die Beteiligung Wahlberechtiger an 

der Wahl nach Geschlecht und Geburtsjahres-

gruppen wird aus dem Wahlverzeichnis ermittelt. 

Festgestellt wird, ob sich Wahlberechtigte an der 

Wahl beteiligt haben, ob ihnen ein Wahlschein erteilt 

wurde, oder ob nicht gewählt wurde.  

Wahlberechtigte 

Bei der Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin sind 

alle Deutschen wahlberechtigt, die am 

20. September 2026 das 16. Lebensjahr vollendet 

haben, seit mindestens drei Monaten 

ununterbrochen in Berlin ihren Hauptwohnsitz 

haben und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen 

sind (§ 1 Abs. 1 Landeswahlgesetz).  

Geburtsjahresgruppen 

Die Geburtsjahresgruppen mit jeweils mindestens 

drei Geburtsjahrgängen setzen sich für die Wahl zum 

Abgeordnetenhaus 2026 wie folgt zusammen: 

Geburtsjahresgruppe entspricht in etwa der 

Altersgruppe 

2009 – 2010 16 – 17 Jahre 

2006 – 2008 18 – 20 Jahre 

2002 – 2005 21 – 24 Jahre 

1997 – 2001 25 – 29 Jahre 

1992 – 1996 30 – 34 Jahre 

1987 – 1991 35 – 39 Jahre 

1982 – 1986 40 – 44 Jahre 

1977 – 1981 45 – 49 Jahre 

1967 – 1976 50 – 59 Jahre 

1957 – 1966 60 – 69 Jahre 

1956 und früher 70 Jahre und älter 

  

https://www.berlin.de/wahlen/
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Stimmabgabe 

Für die Statistik über die Wählenden und deren 

Stimmabgabe für die einzelnen Wahlvorschläge 

nach Geschlecht und Geburtsjahresgruppen sowie 

die Gründe für die Ungültigkeit von Stimmen 

werden folgende Merkmale erhoben: 

Ungültige Stimmen 

Die Ungültigkeit von Stimmen sowie deren Grund 

wird vom Wahlvorstand bei der Auszählung 

festgestellt. 

Ungültig ist eine Stimme bei der Wahl zum 

Abgeordnetenhaus, wenn der Stimmzettel nicht 

amtlich hergestellt oder für einen anderen Wahlkreis 

zu verwenden ist, keine Kennzeichnung enthält, die 

Wahlabsicht nicht zweifelsfrei erkennen lässt oder 

einen Zusatz oder Vorbehalt enthält. 

Geburtsjahresgruppen 

Die Ermittlung der Stimmabgabe erfolgt in 

höchstens sechs Geburtsjahresgruppen mit jeweils 

mindestens sieben Geburtsjahrgängen. Diese setzen 

sich für die Wahl zum Abgeordnetenhaus 2026 wie 

folgt zusammen: 

Geburtsjahresgruppe entspricht in etwa der 

Altersgruppe 

2002 – 2010 unter 25 Jahre 

1992 – 2001 25 – 34 Jahre 

1982 – 1991 35 – 44 Jahre 

1967 – 1981 45 – 59 Jahre 

1957 – 1966 60 – 69 Jahre 

1956 und früher 70 Jahre und älter 

 

Hochrechnung 

Die Ergebnisse der Stichprobe sind anhand von 

Faktoren hochgerechnet. Die Randsummen der 

Ergebnistabellen stimmen deshalb mit den 

amtlichen Ergebnissen überein. 
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B Qualitätsbericht 

Entfällt 
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C Erhebungsbogen 

Stimmzettelmuster (personenbezogene Daten wurden aus Gründen des Datenschutzes geschwärzt): 

Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin (Wahlkreisverband Mitte (01), Wahlkreisnummer 1;  

Unterscheidungsaufdruck A. männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister, geboren 2002 bis 2010) 



A. männlich, divers oder ohne Angabe im Geburtenregister,  geboren 2002 bis 2010
Stimmzettel

für die Wahl zum Abgeordnetenhaus von Berlin am 20. September 2026
im Wahlkreisverband: Mitte (01)

Wahlkreis Nr.: 1

Sie haben  2  Stimmen

hier 1 Stimme hier 1 Stimme
für die Wahl für die Wahl

einer Wahlkreisbewerberin/ einer Bezirks- oder Landesliste (Partei)
eines Wahlkreisbewerbers – maßgebende Stimme für die Verteilung der

Sitze insgesamt auf die einzelnen Parteien –

Erststimme Zweitstimme

1 CDU
Christlich Demokratische Union
Deutschlands

CDU
Christlich Demokratische Union
Deutschlands

1

2 SPD
Sozialdemokratische Partei
Deutschlands

SPD
Sozialdemokratische Partei
Deutschlands

2

3 GRÜNE
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

GRÜNE
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

3

4 Die Linke
Die Linke

Die Linke
Die Linke

4

5 AfD
Alternative für Deutschland

AfD
Alternative für Deutschland

5

6 FDP
Freie Demokratische Partei

FDP
Freie Demokratische Partei

6

Tierschutz-
partei

PARTEI MENSCH KLIMA
TIERSCHUTZ

7

Die PARTEI
Partei für Arbeit, Rechtsstaat,
Tierschutz, Elitenförderung und
basisdemokratische Initiative 8

9 Volt
Volt Deutschland

Volt
Volt Deutschland

9

Die Urbane.
Die Urbane. Eine HipHop Partei

12

DKP
Deutsche Kommunistische
Partei 13

ÖDP
Ökologisch-Demokratische
Partei 14

SGP
Sozialistische Gleichheitspartei,
Vierte Internationale

17

24 BSW
Bündnis Sahra Wagenknecht -
Vernunft und Gerechtigkeit

BSW
Bündnis Sahra Wagenknecht -
Vernunft und Gerechtigkeit

24

PdF
Partei des Fortschritts

27

33 Einzelbewerber

01-1 01
-1

MUSTER



1   Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 

D Datensatzbeschreibung 

Entfällt 



 

  

Das Amt für Statistik  
Berlin-Brandenburg 

 
 

Das Amt für Statistik Berlin-
Brandenburg ist für beide Länder die 
zentrale Dienstleistungseinrichtung 
auf dem Gebiet der amtlichen 
Statistik. Das Amt erbringt 
Serviceleistungen im Bereich 
Information und Analyse für die breite 
Öffentlichkeit, für alle 
gesellschaftlichen Gruppen sowie für 
Kunden aus Verwaltung und Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft. 
Kerngeschäft des Amtes ist die 
Durchführung der gesetzlich 
angeordneten amtlichen Statistiken 
für Berlin und Brandenburg. Das Amt 
erhebt die Daten, bereitet sie auf, 
interpretiert und analysiert sie und 
veröffentlicht die Ergebnisse. Die 
Grundversorgung aller Nutzerinnen 
und Nutzer mit statistischen 
Informationen erfolgt unentgeltlich, 
im Wesentlichen über das Internet 
und den Informationsservice. 
Daneben werden nachfrage- und 
zielgruppenorientierte 
Standardauswertungen zu 
Festpreisen angeboten. Kundenspezi-
fische Aufbereitung/Beratung zu 
kostendeckenden Preisen ergänzt das 
Spektrum der 
Informationsbereitstellung. 
 
Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit 
nach einheitlichen Konzepten, 
Methoden und Verfahren arbeitsteilig 
erstellt. Die Statistischen Ämter der 
Länder sind dabei grundsätzlich für 
die Durchführung der Erhebungen, für 
die Aufbereitung und 
Veröffentlichung der 
Länderergebnisse zuständig. Durch 
diese Kooperation in einem 
„Statistikverbund“ entstehen für alle 
Länder vergleichbare und zu einem 
Bundesergebnis zusammenführbare 
Erhebungsresultate. 
 

Produkte   
und Dienstleistungen 

 
 

Informationsservice 
info@statistik-bbb.de 
Tel. 0331 8173-1777 
Fax 0331 817330-4091 
Mo–Do 8:00–15:30 Uhr,  
Fr 8:00–13:30 Uhr 
Statistische Informationen für  
jedermann sowie maßgeschneiderte  
Aufbereitung von Daten über Berlin 
und Brandenburg, Auskunft, 
Beratung. 
 
Standort Potsdam 
Steinstraße 104–106, 14480 Potsdam 
 
Standort Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 
 
Internet-Angebot 
www.statistik-berlin-brandenburg.de  
mit aktuellen Daten, 
Pressemitteilungen,  
Fachbeiträgen, Statistischen 
Berichten zum kostenlosen 
Herunterladen, regionalstatistischen 
Informationen, Wahlstatistiken und  
-analysen sowie einem Überblick über 
das gesamte Leistungsspektrum des 
Amtes. 
 
Statistische Berichte 
mit Ergebnissen der einzelnen 
Statistiken in Tabellen in tiefer 
sachlicher Gliederung und Grafiken 
zur Veranschaulichung von 
Entwicklungen und Strukturen. 
 
Statistische Bibliothek 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 
bibliothek@statistik-bbb.de 
Tel. 0331 8173-3540 

Datenangebot  
aus dem Sachgebiet 

 
 

Informationen zu dieser 
Veröffentlichung 
Stabsstelle 83 
wahlstatistik@statistik-bbb.de 
 
Weitere Veröffentlichungen zum 
Thema 
Statistische Berichte: 
- Wahlen zum Abgeordnetenhaus 

von Berlin und zu den Bezirks-
verordnetenversammlungen 
(B VII 2-1 – 5j) 
Vorwahldaten, Strukturdaten 

- Wahlen zum Abgeordnetenhaus 
von Berlin und zu den Bezirks-
verordnetenversammlungen 
(B VII 2-3 – 5j) 
Endgültiges Ergebnis 

 
Download-Tabellen: 
- Wahlen zum Abgeordnetenhaus 

von Berlin und zu den Bezirks-
verordnetenversammlungen 
Endgültige Ergebnisse nach 
Wahlbezirken 
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